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On behalf of Medical Universities abroad 
Hochverehrter Herr Staatspräsident! 
Hochverehrter Herr Gesundheitsminister! 
Hochverehrte Vertreter der gesellschaftlichen und staatlichen Einrichtungen! 
Magnifizenzen! Spectabilitäten! 
Meine sehr verehrten Damen und Herren! 
Es its eine grosse Auszeichnung, dass ich als Vertreter der Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald Gelegenheit habe, mich für die Einladung anlässlich der 
feierlichen Namensverleihung Ihrer Universität im Namen der anwesenden Teil-
nehmer der wissenschaftlichen Einrichtungen des Auslands recht herzlich zu 
bedanken. 
Ich bedanke mich damit im Namen des Rektors der Medizinischen Akademie 
Odessa sowie im Namen der Rektoren der Universitäten Olomouce, Ulm und 
Greifswald. 
Mit Freude sind wir Ihrer Einladung gefolgt, um Ihnen zu der feierlichen 
Namensverleihung unsere Glückwünsche zu überbringen. Als Vertreter der 531 
Jahre alten Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald bin ich stolz darauf, dass 
unsere beiden Universitäten seit 1971 durch den somit ältesten Freundschaftsvert-
rag verbunden sind. 
Der ehrenvolle Name des Biochemikers Albert Szent-Györgyi, dem für seine 
Arbeiten über biologische Verbrennungsprozesse, 1937 der Nobelpreis für Medizin 
verliehen wurde, ist Würdigung und Verpflichtung zugleich. Dieser Name soll uns 
Richtschnur für das Erbringen weiterer hoher Leistungen auf dem Gebiet der 
medizinischen Lehre, der medizinischen Forschung und der medizinischen Betreu-
ung in einer Welt des Friedens sein. 
Magnifizenz, werte Anwesende, mögen unsere freundschaftlichen Verbindun-
gen ganz im Sinne des Nobelpreisträgers Szent-Györgyi dazu beitragen, die 
medizinische Wissenschaft voranzutreiben, um immer bessere diagnostische und 
therapeutische Verfahren für eine immer besser werdende Betreuung unserer 
Patienten zu entwickeln. 
Mögen unsere gemeinsamen Bemühungen dazu beitragen, an unseren hohen 
Schulen Studenten auszubilden, die wir — mit einem soliden Fachwissen und 
praktischen Fähigkeiten ausgestattet — in ihr späteres Berufsleben als Ärzte, als 
Wissenschaftler oder als Hochschullehrer entlassen können. 
Zur Lösung dieser anspruchsvollen Aufgaben wünsche ich Ihnen, Magnifizenz 
Prof. Szilárd und Ihren Mitarbeitern Gesundheit und Schaffenskraft. 
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